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Klangbeispiele

Die Klangbeispiele zu dieser Reihe sind erschienen als Track 58–82 auf der RAAbits

Musik-CD 24 (Ausgabe 54, April 2007).
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M 3 Vogelquiz

An was erinnern euch die jeweiligen Vogelstimmen? Notiert die Besonderheiten der ein-

zelnen Laute bzw. Gesänge.

Beispiel 1: __________________________________________________________________________

Beispiel 2: __________________________________________________________________________

Beispiel 3: __________________________________________________________________________

Beispiel 4: __________________________________________________________________________

Beispiel 5: __________________________________________________________________________

Beispiel 6: __________________________________________________________________________

Beispiel 7: __________________________________________________________________________

Beispiel 8: __________________________________________________________________________

Aufgabe

a) Bildet in der Klasse verschiedene Gruppen, die jeweils ein Vogelbeispiel verdeckt zuge-

teilt bekommen. Eure Aufgabe ist nun zu versuchen, möglichst gut das Original mit

eigener Stimme, einem Instrument oder anderen Geräten nachzuahmen. Zum Proben

dafür habt ihr ein wenig Zeit. Am Ende präsentiert ihr euer Ergebnis vor euren Mitschü-

lern, die euer Vogelbeispiel dann zu erraten versuchen.

b) Vergleicht die Ergebnisse der einzelnen Gruppen mit den Original-Vogelgesängen

(Klangbeispiele) und gebt den Gruppen dafür Punkte, wie gut sie ihren Vogel nachge-

ahmt haben. Die Gruppe, die die meisten Punkte hat, hat gewonnen: Herzlichen Glück-

wunsch! Ihr könnt euch als echte Vogelkundler bezeichnen!

CD 24, Track 63–70

Geflügelte Tierstimmen – Vögel in der Musik (Kl. 5/6)

Reihe 12 Verlauf Material
S 6

LEK Glossar Infothek

VO
RA
NS
IC
HT



VO
RA
NS
IC
HT

55 RAAbits Musik Juli 2007

I/B

Geflügelte Tierstimmen – Vögel in der Musik (Kl. 5/6)

Reihe 12 Verlauf Material
S 7

LEK Glossar Infothek

B
e
is
p
ie
l

K
o
m
p
o
n
is
t

S
tü
c
k

B
e
s
e
tz
u
n
g

N
o
ti
z
e
n
z
u
r
V
o
g
e
ld
a
rs
te
ll
u
n
g

1
.

2
.

3
.

4
.

5
.

M
4

M
u
s
ik
a
li
s
c
h
e
V
o
g
e
lp
o
rt
rä
ts
q
u
e
r
d
u
rc
h
d
ie
J
a
h
rh
u
n
d
e
rt
e

C
D
2
4
,
T
ra
c
k
7
1
–
7
9
u
n
d
8
2

VO
RA
NS
IC
HT



V
O
R
A
N
S
I
C
H
T

5
5
R
A
A
b
its

M
u
s
ik
J
u
li
2
0
0
7

I/B

G
eflü

g
elte

T
ierstim

m
en
–
V
ö
g
el
in
d
er
M
u
sik

(K
l.
5/6)

R
e
ih
e
1
2

V
e
rla
u
f

M
a
te
ria
l

S
9

L
E
K

G
lo
s
s
a
r

In
fo
th
e
k

Beispiel Komponist Stück Besetzung Notizen zur Vogeldarstellung

1. Camille Saint-Saëns

(1835–1921)
„Volière“ (Vogelhaus),
aus: „Karneval der Tiere“

Flöte, Streichorchester Darstellung von Flugbewegung und
Zwitschern

2. Georg Friedrich

Händel (1685-1759)
Orgelkonzert „Der
Kuckuck und die Nachtigall“

Orgel, (Streichorchester) Darstellung von Vogelgesang

3. Olivier Messiaen

(1908–1992)
„Plusieurs Oiseaux des

arbres de Vie“ (Mehrere Vö-

gel der Lebensbäume), aus:
„Éclairs sur l’Au-Delà“ („Streif-
lichter über das Jenseits“)

v.a. Flöten, Klarinetten,
Triangel, Becken

„realistische“ Darstellung des
Vogelgesangs

4. Antonio Vivaldi

(1678-1741)
1. Satz „Allegro“ des Flöten-
konzerts „Il gardellino“ („Der
Distelfink“)

Flöte, Orchester Darstellung von Vogelgezwitscher

5. Ottorino Respighi

(1879-1936)
„Die Pinien auf dem

Gianicolo”, 3. Satz der „Pini di
Roma“

Klarinetten, Streichorchester,
Harfe, Nachtigall (Aufnahme
aus der Natur)

realer, aufgenommener Vogelge-
sang

M 5 Musikalische Vogelporträts quer durch die Jahrhunderte (Lösung) CD 24, Track 71–79 und 82
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M 6 Darstellungsarten von musikalischen Vogelstimmen

Wie ihr gehört habt, haben die Komponisten aus den

verschiedenen Jahrhunderten die unterschiedlichsten

Arten gewählt, Vogelstimmen darzustellen. So benutzen

sie zum Teil echte, vorher aufgenommene Vogelstimmen

für ihre Stücke, indem sie sie elektronisch weiterverar-

beiten und dann in die Stücke einbauen. Oft finden sich

auch direkte Imitationen von typischen Vogelgesängen,

wie z.B. der Kuckucksruf. Daneben versuchen die

Komponisten häufig, das Gezwitscher und die Flugbewe-

gungen der Vögel durch schnelle, meist auf- und abstei-

gende Melodiebewegungen und Triller abzubilden und

darzustellen. Und schließlich lassen sie sich auch nur

vom Vogelgesang inspirieren und schaffen ein reines

Stimmungsbild, in dem sie keine echten Vogelstimmen

und -bewegungen darstellen, sondern vielmehr mit

vielen verschiedenen, bunt gemischten musikalischen

Mitteln „Fantasievögel“ schaffen möchten.

Aufgabe

Sucht aus den Klangbeispielen Beispiele für die jeweilige Darstellungsart und tragt sie in

den folgenden Text ein. Nennt jeweils den Komponisten und evtl. eine Kurzform des

Musiktitels.

1. Echte Vogelstimmen (Tonbandaufnahme) werden in der Instrumentalmusik verar-

beitet

Musikbeispiel(e):

2. Imitation (Nachahmung) von Vogelstimmen (z.B. Kuckucksterz)

Musikbeispiel(e):

3. Darstellung von Flugbewegungen und Vogelgezwitscher durch schnelle Tonfolgen,

Triller

Musikbeispiel(e) für Flugbewegungen:

Musikbeispiel(e) für Vogelgezwitscher:

4. Stimmungsbild = viele musikalische Mittel werden angewandt, um einen Fantasie-

vogel entstehen zu lassen

Musikbeispiel(e):

Nachtigall
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M 9 Girolamo Frescobaldi: „Capriccio sopra il cucco“

(„Capriccio über den Kuckuck“)

Girolamo Frescobaldi (1583-1643), Organist am Petersdom in Rom, hat in seiner mehrtei-

ligen Orgelkomposition „Capriccio sopra il cucco“ [„Capriccio über den Kuckuck“] von

1624 insgesamt 80 mal (!) den Kuckucksruf imitiert, ohne Langeweile zu erzeugen. Der

Kuckucksruf erklingt dabei als ein Grundmotiv immer in der gleichen Tonhöhe. Die

anderen Stimmen umspielen und imitieren diesen Ruf und variieren ihn durch Wechsel

von Takt und Tempo. Sie präsentieren ihn so in immer neuen Beleuchtungen.

Aufgaben

1. Finde in den Noten heraus, wo der Kuckucksruf steckt, und markiere ihn farbig. Mit

welchen Tönen ahmt Frescobaldi die Kuckucksterz nach?

2. Wie oft erklingt die Kuckucksterz im abgedruckten Beispiel?

CD 24, Track 81
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